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Wallis Donnerstag, 11. April 2024

Jassen Visp
Datum: Freitag, 12. April 2024.  
– Zeit und Ort: 14.00 Uhr im  
Restaurant Mühle, Visp. – Lei- 
tung: Paula Gemmet.

Seniorenclub Susten
Datum: Freitag, 12. April 2024.  
– Zeit und Ort: 14.00 Uhr  
in der Cafeteria Passerelle,  
Susten. – Leitung: Rose-Marie  
Tornare und Christel Molling.

Mittagstisch Stalden
Datum: Montag, 29. April  
2024. – Zeit und Ort: 11.30  
Uhr im Bahnhofbuffet il Buffet- 
to, Stalden. – Anmeldung: bis  
drei Tage im Voraus. – Leitung: 
Lea Furrer.

Domigym – Bewegungs-
angebot bei Ihnen zu Hause

Angebot: individuelles Trai- 
ningsangebot für Frauen und  
Männer ab 60 Jahren. – Ter- 
min: nach Absprache. – Vo- 
raussetzung: vor der ersten  
Trainingssequenz erfolgt ein  
Erstgespräch. – Betreuung: 
Erwachsenensportleiterin mit  
Zusatzausbildung DomiGym. –  
Versicherung: Sache des Teil- 
nehmers. – Anmeldung: beim  
Sekretariat der Pro Senectute  
Visp.

Ätherische Öle
In einem kleinen Vortrag lernen  
wir die gängigen ätherischen  
Öle, deren Wirkungen und Ein- 
satzgebiete sowie Kontraindi- 
kationen kennen. Gemeinsam  
werden wir einen Roller so- 
wie eine Salzmischung für ein  
Fussbad herstellen.

Datum: Dienstag, 28. Mai  
2024. – Zeit und Ort: 9.00 bis  
11.00 Uhr im Sitzungsraum der  
Pro Senectute, Visp. – Anmel- 
dung: bis 13. Mai beim Sekre- 
tariat der Pro Senectute Visp.

Wallfahrt Einsiedeln-
Flüeli/Ranft-Sachseln
Datum: 9. und 10. September  
2024. – Unsere Leistungen:  
Carfahrt in modernem Fern- 
reisecar. Vollpension im Hotel  
Drei Könige. Mittagessen am  
2. Tag. Reisebegleitung durch  
Pro Senectute. – Nähere In- 
fos und Programm: können bei  
Pro Senectute Visp angefor- 
dert werden. – Anmeldungen:  
bis 7. Juli 2024 bei Pauli  
Services AG, Saas-Balen. –  
Platzzahl: beschränkt. – Pilger- 
leitung: Pfarrer Miron Hanus.

Sanftes Gehen in der Gruppe
(Walking)
In einer kleinen, aber fei- 
nen Gruppe (max. 14 Teilneh- 
mende) bewegen wir uns wö- 
chentlich an der frischen Luft.  
Sanftes Gehen erfrischt den  
Geist und hält den Körper in  
Schwung. Es ist gelenkscho- 
nend und kreislaufstärkend.
Datum: jeweils mittwochs,  
Start nach Absprache (5 Lek- 
tionen). – Besammlung: 9.15  
Uhr, Bahnhofplatz Brig. –  
Dauer: 9.15 bis 10.15 Uhr. –  
Teilnehmerzahl: min. 5 Per- 
sonen, max. 14 Personen. –  
Ausrüstung: bequeme Klei- 
dung, gute Schuhe, Walking- 
stöcke. – Leitung: Alice Wal- 
ker. – Anmeldung: beim Se- 
kretariat der Pro Senectute  
Visp.

Alter aktiv

An der März-Session 2024 wur- 
de unser Postulat zur The- 
matik der fehlenden Sicherheit  
für die Verkehrsteilnehmenden  
beim BLS-Autoverlad Simplon  
dem Staatsrat zur Beantwor- 
tung überwiesen, nachdem eine  
knappe Mehrheit der Grossrätin- 
nen und Grossräte das Anliegen  
guthiess.

Im Text des Vorstosses, den  
wir bereits im Mai 2023 ein- 
gereicht haben, wiesen wir auf  
die Unfallgefahr im Fall von  
Staus bei der Verladestation hin  
und forderten vom Kanton im  
Zusammengehen mit der BLS  
und dem Bund konkrete Mass- 
nahmen im Bereich des Bau- 
lichen und des Verkehrsorgani- 
satorischen. Obschon Bern un- 
längst Millionen gesprochen hat,  
bezweifelte unsere Sprecherin,  
dass der Geldsegen kurz- und  
mittelfristig bereits Gegensteuer  
wird geben können, nicht zuletzt  
auch, da im Bereich des Fahr- 
plans die künftige Tunnelsanie- 
rung den Spielraum weiter ein- 
schränken wird. Da sich die Pro- 
bleme rund um die Autoverlade- 
station letzthin zudem nicht mehr  
allein auf Sicherheitsaspekte be- 

schränken, seien Sofortmassnah- 
men angezeigt.

Als vollkommen unnötig  
wurde unser Begehren trotz des  
Hinweises auf die Passsperrung  
und die massive Staufolge vom  
März 2024 von der FDP-Frak- 
tion abgestempelt, die den Vor- 
stoss denn auch aktiv bekämpf- 
te, von der Autorin den Rück- 
zug des Postulats verlangte und  
geschlossen gegen die Überwei- 
sung an den Staatstrat votier- 
te. Nun fordern FDP-Ortspartei- 
en die Kantonspolizei und die  
BLS, nachdem ihre Grossratsde- 
legation dies unlängst als abwe- 
gig bezeichnete, in einem Leser- 
brief doch noch zum Handeln  
auf: Eine aktive Unterstützung  
unseres Postulats nach der Be- 
antwortung durch den Staatsrat  
täte not!

Wir lagen mit der Aufrecht- 
erhaltung des Vorstosses rich- 
tig, wie das Osterverkehrschaos  
zeigte. Es bleibt zu ho(en, dass  
der Kanton alle Möglichkeiten  
ausschöpfen wird, damit kurz-,  
mittel- und langfristig Lösungen  
mit Weitsicht erarbeitet werden.

BLS-Autoverlad: mit Weitsicht 
gegen das Chaos

neo – Die sozialliberale Mitte

Parteienforum

Baltschieder Am Samstag, 13.  
April 2024, findet um 9.30  
Uhr im Burgerhaus Baltschie- 
der die traditionelle Baltschie- 
dertagung der SP Oberwallis  
statt.
Adrian Loretan, Professor für  
Kirchenrecht und Staatskir- 
chenrecht an der Uni Luzern,  
und Sebastian Werlen, Co- 

Vizepräsident SP Oberwallis,  
werden zum Thema «Ver- 
hältnis Kirche–Staat» und die  
unterschiedlichen Modelle zur  
Ausgestaltung dieses Verhält- 
nisses referieren. Mitglieder  
und Sympathisanten/-innen  
sind herzlich eingeladen. Eine  
Anmeldung per spo@rhone.ch  
ist erwünscht. (wb)

Baltschiedertagung 
der SP Oberwallis

Das Bistum Sitten hat diese  
Woche die Neustrukturierung  
der Seelsorge in den Pfarrei- 
en Brig, Glis, Mund und Naters  
bekannt gegeben. Bischof Jean- 
Marie Lovey hat beschlossen, ein  
gemeinsames Seelsorgeteam für  
die vier Pfarreien zu bilden.

Zudem hat das Bistum  
per Medienmitteilung neue Be- 
auftragungen im kirchlichen  
Dienst bekannt gegeben: Eve- 
line Pfammatter-Zuber war seit  
2003 Katechetin in Zeneggen,  
Embd, Törbel und Seelsor- 
gehelferin in den Pfarreien  
der Schattenberge. Bereits seit  
2006 war sie mehrere Jahre  
Mitarbeiterin in der Fachstel- 
le Ehe und Familie. Sie wird  
ab September 2024 die Co-Lei- 
tung der Fachstelle Ehe und  

Familie übernehmen. Gemein- 
sam mit Emmy Brantschen  
Wyssen wird sie für die wert- 
volle Arbeit in dieser Fachstelle  
verantwortlich sein.

Der bisherige Leiter der  
Fachstelle, Martin Blatter, wird  

weiterhin als Mitarbeiter in der  
Spitalseelsorge am SZO tätig  
sein.

Im Bereich der Spitalseelsor- 
ge am Spitalzentrum Oberwallis  
treten Anfang Mai 2024 Eleonora  
Biderbost und Peter Klingele ih- 

re neuen Aufgaben an. Sie folgen  
auf Ruth Kuonen, die sich in den  
Ruhestand verabschiedet. Bider- 
bost und Klingele bringen viel- 
fältige Erfahrungen mit, die sie  
in ihren neuen Rollen einsetzen  
werden. (wb)

Bistum Sitten mit neuen Beauftragten 
im kirchlichen Dienst

Peter Klingele. Bilder: zvgEleonora Biderbost.Eveline Pfammatter-Zuber.

  

Erinnert euch an mich,
aber nicht an dunklen Tagen,

erinnert euch an mich in strahlender Sonne,
wie ich war, gelebt und dachte.

Je n’en ai rien à…

In grosser Trauer und tiefer Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem lieben

Jean-Claude Zumofen
13. November 1949

In seinem 75. Altersjahr hat er entschieden, diese Welt
zu verlassen.

Salgesch, 29. März 2024

In stiller Trauer:
seine Brüder:
Bernard und Sidonie Zumofen, Charrat
Pascal und Astride Zumofen, Turtmann
seine Schwägerin und sein Schwager:
Marie Zumofen, Gampel
Marcel Chéneaux, Saillon
seine Nichten und Neffen
sowie Anverwandte, Freunde und Bekannte

Aufbahrung der Urne am Freitag, dem 12. April 2024, in der
Aufbahrungskapelle von Salgesch, wo die Angehörigen von
18.00 bis 19.30 Uhr anwesend sein werden.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse:
Pascal Zumofen, Bahnhofstrasse 20, 3946 Turtmann

  Dr. René Christen-Gut
3. Juni 1947

Mein Lebenskreis hat sich geschlossen.
 Ich verlasse diese Welt – dankbar und mit einem Lächeln.

Brig-Glis, 9. April 2024

René hinterlässt uns viele schöne Erinnerungen;

Alice Christen-Gut
Caroline Christen Bühler und Johannes Bühler
     mit Amélie und Vivienne
Sandra Christen und Mathias Petrig
     mit Yannis und Mara
Daniela und Pascal Holzer-Christen
     mit Maxine und Julia

Wir nehmen Abschied in der St. Josefskapelle von Glis am
Freitag, 12. April 2024, von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Traueradresse:
Alice Christen-Gut, Glismattenstrasse 4, 3902 Brig-Glis

trauer.rro.ch

 

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, lebt nicht mehr.

Erinnerung und Liebe ist das, was bleibt.

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und
Verbundenheit beim Hinschied und bei der Beerdigung
unserer geliebten

Maria

Perren-Sarbach

10. Februar 1926 – 27. März 2024

danken wir allen von ganzem Herzen.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Konrad Rieder, Vikar
Dr. Robert Biel, Pastoralassistentin Beata Gazova sowie dem
Kirchenchor für die wunderbare Gestaltung des Beerdigungs-
gottesdienstes.

Wir danken Dr. med. Dieter Stoessel für seine langjährige
Betreuung und den Mitarbeitern des «St. Mauritius» für die
aufmerksame und liebevolle Pflege sowie dem Bestattungs-
institut Horvath.

Vergelts Gott für die vielen Beileidskarten, tröstenden Worte,
Umarmungen, Spenden für Blumen, hl. Messen und an das
Haus für Betreuung und Pflege St. Mauritius.

Wir waren nicht allein, dafür danken wir von ganzem
Herzen.

Zermatt, im April 2024                                             Die Trauerfamilie


